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« Der Herr ist gütig. In schweren Zeiten 
ist er eine feste burg, und er kennt alle, 
die bei ihm Schutz suchen. »      Nahum 1,7 
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EDitoRial   
Veränderung als Chance

Schon bald geht ein interessantes, 
spezielles und herausforderndes Jahr 
dem Ende zu. Vieles scheint kaum 
mehr so zu sein wie bis vor einem 
Jahr. Einige Dinge in der Gesellschaft, 
der Arbeitswelt und auch in unserer 
Umgebung haben sich einschnei-
dend verändert.

Angst, Einschränkung, Krankheit, Not, 
Verunsicherung und Fragen sind Be-
griffe, welche ganz neue Bedeutung 
bekamen. Viele Menschen um uns 
herum sind gerade jetzt offener, Fra-
gen zu stellen, von unserer Hoffnung 
in Gott und unserem Glauben zu er-
fahren. Wie nutze ich diese Gelegen-
heit? Lasse ich mich vom Heiligen 
Geist leiten und bin ich bereit, den 
Menschen zu begegnen und ihnen 
ein Licht und ein Wohlgeruch zu sein?

Es ist ein grosses Geschenk zu wissen, 
dass Gott in aller Veränderung, Un-
sicherheit und jeder Situation immer 
derselbe bleibt und mit uns ist. Jesus 
ist in allem mit uns und er verändert 
sich nicht. Er ist gütig und ein sicherer 
Ort. Was für eine geniale Hoffnung! 

Und diese Hoffnung, diese Friedens-
zusage wollen wir weiter zu den Men-
schen tragen.
Auch für uns als Missionswerk haben 
sich während dem Jahr einige Berei-
che verändert, neu formiert oder auch 
klarer strukturiert. Wenn bisher die 
digitalen Projekte zwar schon mit lie-
fen und bearbeitet wurden, bekamen 
sie gerade in der Zeit des Lockdowns 
eine ganz neue Berechtigung und Ge-
wichtung.

Die äusseren Bedingungen nehmen 
wir von Gott als Chance, noch viel be-
wusster und entschiedener in Web-
seiten und Onlinekurse zu investieren. 
Solange digitale Zugänge offen blei-
ben, bieten sich unzählige Möglich-
keiten, die gute Nachricht zu suchen-
den Menschen zu tragen. 

Das Projekt godloves.me, welches vor 
allem als digitale Version des Kalen-
ders begann, entwickelt sich zu einer 
breiten, geschätzten und wichtigen 
Plattform. Wir können sie mittlerwei-
le europaweit nutzen, wie wir das nie 
für möglich gehalten hätten. Gott hat  
so vieles für uns vorbereitet. Er kann 
noch viel mehr tun, als wir uns vorstel-
len oder von ihm erbitten können.

Wir wünschen dir eine reich
gesegnete Adventszeit.

Gott ist dir nahe!
Sein Licht leuchtet hell und
sein Friede begleitet dich.



intERViEw   
mit Silvio, Silvia und martin

wie habt ihr dieses Jahr erlebt?
SilVio Ich musste im Verlauf des Jah-
res mehrmals meine Pläne komplett 
verwerfen. Dies war für mich ziemlich 
frustrierend. Trotzdem staune ich beim 
zurückblicken, was Gott in den letzten 
Monaten getan hat. So kann ich ein-
mal mehr sagen, dass es ein lehrrei-
ches Jahr war in «Gottes-Schule».
SilVia Mit weniger Betrieb und weni-
ger Bestellungen, empfand ich das 
Jahr als ruhiger. Das ist aber nicht nur 
positiv zu bewerten. Und besonders 
auch privat, fehlten mir oft die sozia-
len Kontakte.
maRtin Im Rückblick habe ich das Jahr 
sehr gut erlebt. Die Umstellung wäh-
rend dem Lockdown ins Home-Office 
und danach wieder zurück, war aber 
schon eine Herausforderung. Ich hat-
te aber viel Fleissarbeit, welche ich 
zielstrebig angehen musste, das half 
mir.

Hat sich eure arbeit verändert?
SilVio Bis auf die Schutzmaske hat 
sich in meiner Arbeit nicht viel verän-
dert. :-) Ich stelle aber fest, dass die 
kurzfristige Planung und die regiona-

le Durchführung von Klein-Events neu-
en Wert bekommt. Weniger grosse 
und gut planbare Camps und Events, 
dafür mehr Qualität im Kleinen.
SilVia Es gab durch Veränderungen in 
der Struktur und durch die breitere Ab-
stützung des administrativen Bereichs 
sicher eine Entlastung. Astrid kam zu-
rück aus ihrer Mutterschaftszeit und 
wir wurden durch andere Personen 
ergänzt. Dazu haben wir aber, wie 
schon erwähnt, leider weniger Bestel-
lungen zu bearbeiten.
maRtin Ja, sehr. Die digitalen Projek-
te bekamen enorm viel mehr Bedeu-
tung. Und für mich heisst das mehr 
redaktionelle Arbeit, zusätzliche Koor-
dinationsaufgaben und mehr Organi-
sation oder Absprachen mit anderen.

was macht euch am meisten Freude?
SilVio Ich liebe es, gemeinsam mit 
jungen Menschen unterwegs zu sein, 
mit ihnen Leben zu teilen und Gott zu 
suchen. Besonders erfreut bin ich über 
unsere neuen, genialen Mitarbeiten-
den, die weitere Dynamik und Leiden-
schaft in unser Team hineinbringen. 
Ich freue mich, gemeinsam mit diesen 
Menschen Reich Gottes zu bauen.
SilVia Mit einem so motivierten Team 
vorwärts zu gehen ist wunderschön. 



Wir haben ein gutes Miteinander. Zu 
sehen, wie Veränderung geschieht 
und was Gott alles wirkt ist genial.
maRtin Dass gerade das Projekt god-
loves.me von unserem ganzen Team 
und Menschen weit darüber hinaus 
mit getragen wird. Gott ist da etwas 
Grosses am bewegen und das freut 
mich sehr.

wofür sollen wir besonders beten?
SilVio Für göttliche Weisheit und 
Führung in der Camps und Pro-
jekt Planung 2021. Ich möchte 

erkennen, was Gottes Prioritäten für 
das nächste Jahr sind und mich da-
nach ausrichten. 
SilVia Wir brauchen so sehr die Füh-
rung des Heiligen Geistes. Nur so 
können wir das tun, was Gott für uns 
vorbereitet hat.
maRtin Dass wir als Christen in die-
ser herausfordernden Zeit, in allen 
Veränderungen, den Fokus auf Jesus 
behalten. So dass wir verstehen, was 
Gott bewegt und wie die Chancen 
dieser Zeit aussehen. Dass wir uns 
nicht auf Nebensächlichkeiten ein-
lassen und statt dessen Hoffnung, 
Licht und Wohlgeruch verbreiten.

SpEnDEn

Viele unserer Arbeiten laufen im Hin-
tergrund, sind schlecht spürbar und 
bieten oft nicht ein verkaufbares Pro-
dukt. Wenn wir Webseiten oder Bibel-
kurse für Nutzer kostenlos anbieten, 
bedeutet das für uns in der Erstellung, 
der Bearbeitung und Betreuung aber 
viel Arbeit und ein grosses finanziel-
les Investment.

Wir haben gerade in der Zeit des 
Lockdowns, einmal mehr Gottes Ver-
sorgung und Treue erlebt. Wir dan-
ken besonders allen treuen Spen-
dern und Unterstützern von Herzen 
für jede Gabe. Seit dieser Zeit, sind 
die Spenden aber leider wieder sehr 
zurückgegangen und tief bleibend. 
Damit wir auch bis Ende Jahr und 
darüber hinaus all unseren Verpflich-
tungen nachkommen können, sind 
wir darauf angewiesen, dass wieder 
mehr Spenden zusammenkommen.

Wir ermutigen dich, Gott zu fra-
gen was für dich dran ist und 
wie du allenfalls Teil von seiner 
Versorgung für unser Werk sein 
kannst.



              Beten
Jesaja 55,6

Wir danken Gott für die Möglichkeiten, 
welche wir mit einzelnen Einsätzen und 
Camps hatten. Die Bewahrung und Gottes 
Wirken in diesen Zeiten berühren uns. Wir 
danken für jede Begegnung und jedes Ge-
spräch mit suchenden Menschen.

Jeremja 143,10

Wir staunen über den Zuwachs und die 
gute Dynamik in unserem Team. Gott ist 
gut und hat für jeden einzelnen geniale 
Pläne. Wir danken ihm für die richtigen 
Personen, die wunderbare Gemeinschaft 
und alle Kreativität die daraus wächst.
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Camp Rückblick

Lange Zeit wussten wir nicht, ob wir 
in diesem Jahr überhaupt Camps 
durchführen können. Viele der ge-
planten Einsätze und Camps muss-
ten wir absagen, teils auch kurzfristig. 
So war es für uns ein grosses Wunder 
und ein unglaubliches Privileg, dass 
im Herbst doch einige Camps statt-
finden konnten.

In Italien waren wir mit vielen Teil-
nehmern in Gruppen unterwegs. So 
durften wir besonders in der Toska-
na den Menschen Gottes Liebe nahe 
bringen. Auch für die Teilnehmer war 
diese geschenkte Zeit zwischen Ein-
schränkungen, in aller Unsicherheit, 

Spontanität und in Gottes Gegenwart 
eine grosse Bereicherung.

Rund um die Stadt Volterra, wo wir 
mit Freunden seit Jahren eine tie-
fe Verbindung haben, konnten wir 
gemeinsam verschiedene Einsätze 
machen. Die Gemeinde vor Ort ist 
ständig am wachsen und einige Per-
sonen erzählten, wie sie im vergan-
genen Jahr zu dieser Gemeinschaft 
gestossen sind und in ihrem Glauben 
wachsen durften.

Gott wirkt nun weiter und wir 
beten für die Christen vor Ort, 
dass sie aufblühen und Gottes 
Eingreifen, seinen Schutz und 
seine Versorgung erleben.



Missionswerk msd
Grassiweg 3
CH-3714 Frutigen
Telefon +41 (0)33 672 50 10
E-Mail info@msd-online.ch

Spendenkonten
Postkonto Bern 30-26890-3
IBAN CH69 0900 0000 3002 6890 3
SWIFT/BIC POFICHBEXXX
Spar- und Leihkasse Frutigen | 3714 Frutigen
IBAN CH64 0878 4016 2203 9140 7
SWIFT/BIC SLFFCH22XXX

Verborgene Schätze
Kalender 2021 mit Bibelvers,
passendem Bild und wöchentliche
Inputs auf den Rückseiten. Format A6

CHF 2.00 / Stk.
ab 40 Stk CHF 1.00 / Stk

¡ch hab's!
Kalender 2021 für Teens und 
Jugend liche. Tolle, farbige Fotos, 
Planungshilfe, Anstösse zum Nach- 
und Weiterdenken. Format A4

CHF 5.00 / Stk.
ab 20 Stk CHF 4.- | ab 30 Stk CHF 3.- |
ab 100 Stk CHF 1.30 

Online Shop
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Unser Büro haben wir für Kunden jeweils am Dienstag und Donnerstag, 
von 8:30 bis 12:00 & 14:00 bis 17:00 geöffnet.

Telefonisch sind wir reduziert erreichbar +41 (0)33 672 50 10


